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Abschrift 


An den 

Herrn Bundeskanzler 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 125. Sit- 
zung am 2. Juli 1954 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deut- 
schen Bundestag am 19. Juni 1954 verabschiedeten 

Gesetzes zur Änderung von Vorschriften des 
Gesetzes betreffend die Erwerbs- und Wirtschafts- 
genossenschaften und des Rabattgesetzes 
- Drucksachen 475, 600 - 

einen Antrag gemäß Artikel 77 Absatz 2 des Grundgesetzes nicht zu 
stellen. 

Ferner hat der Bundesrat folgende Entschließung gefaßt: 

„Übereinstimmend mit den bereits vom Bundestag am 19. Juni 
1954 gefaßten Entschließungen ersucht der Bundesrat die Bun- 
desregierung, das geltende Genossenschaftsrecht mit dem Ziel 
seiner alsbaldigen dauerhaften und umfassenden Reform zu 
überprüfen. Dabei wird insbesondere darauf zu achten sein, daß 
zur Herstellung ausgewogener Wettbewerbsverhältnisse nach dem 
gegenwärtigen Rechtszustand etwa noch vorhandene Ungleich- 
heiten zum Nachteil der Einzelhandelsgeschäfte auf der einen 
oder der Konsumgenossenschaften auf der anderen Seite beseitigt 
werden.” 


gez. Dr. h. c. Zinn 


Bonn, den 2. Juli 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit der Bitte um Kenntnisnahme über- 
sandt. 


Dr* h. c. Zinn 


Drude: Buchdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad rodesberg, Kheinallee 20 
Telefon 3551 



